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Verkehrschaos auf der
Nibelungenbrücke: Pendler fordern

sofortige Lösungen!
MFG-Pendlerallianz fordert Rückbau der Radfahrstreifen
auf der Nibelungenbrücke in Linz, um Verkehrschaos zu

beseitigen.

Linz, Österreich - In Linz sorgt ein aktueller Verkehrsversuch
auf der Nibelungenbrücke für massive Behinderungen im Berufs-
und Pendlerverkehr. Die MFG-Pendlerallianz hat, unterstützt von
der MFG (Menschen Freiheit Grundrechte), eine Online-Petition
gestartet, die den Rückbau der provisorischen Radfahrstreifen
und die Wiederherstellung der dritten Fahrspur auf beiden
Seiten der Brücke fordert. Die Petition, die hier einsehbar ist,
zielt darauf ab, die Verkehrssituation zu verbessern und Staus
zu reduzieren.

Laut ots.at sind vor allem Autofahrer, Busnutzer und Pendler

https://www.openpetition.eu/at/petition/online/beendigung-des-verkehrschaos-auf-der-nibelungenbruecke
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250414_OTS0104/mfg-pendlerallianz-startet-petition-fuer-rueckbau-der-verkehrsversuche-auf-der-nibelungenbruecke


von den Verkehrsproblemen betroffen. Der Vorschlag der MFG
sieht vor, den Fuß- und Radweg auf der Seite des Ars Electronica
Centers ausschließlich für Fußgänger zu nutzen und einen
kombinierten Streifen für Fahrräder, Scooter und ähnliche
Verkehrsmittel auf der Seite des Neuen Rathauses einzurichten.
Dies soll eine klare Trennung der Verkehrsströme gewährleisten,
ohne dass zusätzliche Kosten entstehen.

Kritik an aktuellen Maßnahmen

Die MFG kritisiert die aktuellen Maßnahmen als unausgegoren
und ideologisch motiviert. Laut einem Bericht von mfg-oe.at
rechtfertigt die Landesfachabteilung die provisorischen
Radfahrstreifen und den Wegfall von zwei Fahrspuren mit einer
gesunkenen Verkehrslast von 38.000 auf 30.000 Fahrzeuge pro
Tag. Dennoch fordert die MFG Transparenz über die Kosten des
Provisoriums und spricht sich gegen die bestehenden
Verkehrsbehinderungen aus.

Die Forderungen der Unterstützer der Petition umfassen den
Rückbau der provisorischen Radfahrstreifen, die
Wiedereinrichtung der dritten Fahrspur auf beiden Seiten der
Brücke sowie separate Fuß- und Radwege. LAbg. Manuel
Krautgartner bezeichnet die aktuelle Verkehrssituation als
untragbar und fordert dringend Lösungen für die Pendler.

Verkehrspolitische Herausforderungen

Verkehrsfragen sind nicht nur lokal, sondern auch politisch und
ökonomisch von großer Bedeutung. Wie in einem Artikel der 
bpb.de erläutert, bleibt Verkehr ein zentraler
Gestaltungsbereich für soziale, wirtschaftliche und umweltliche
Entwicklungen. Verkehrspolitik ist häufig von Streitigkeiten über
Probleme, Ziele und Strategien geprägt. Technologische
Entwicklungen und die fortschreitende Globalisierung verlangen
nach innovativen Lösungen, um nachhaltige
Verkehrsentwicklung zu fördern.

https://www.mfg-oe.at/linzer-nibelungenbruecke-warum-einfach-wenns-auch-kompliziert-geht/
https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/25351/verkehrsplanung-und-verkehrsmanagement/


Es zeigt sich, dass bei der Planung von Verkehrssystemen
verschiedenen Perspektiven wie Sicherheit, Effizienz und
Umweltverträglichkeit Rechnung getragen werden müssen. Dies
gilt insbesondere in städtischen Gebieten, wo die Mobilität von
Individuen für soziale, wirtschaftliche und kulturelle Partizipation
entscheidend ist. Die Nibelungenbrücke steht dabei
exemplarisch für die Herausforderungen, die eine ausgewogene
Verkehrsplanung mit sich bringt.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ort Linz, Österreich
Quellen www.ots.at

www.mfg-oe.at
www.bpb.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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